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TURNKIDS: MEHR BEWEGUNG 
FÜR UNSERE KLEINSTEN

Seit 15 Jahren fördert das Pro-
jekt „Mattersburger Turnkids“ 
gezielt Gesundheit und Be-
wegungsfreude bei rund 250 
Kindergartenkindern. Unter 
der Leitung erfahrener Traine-
rinnen erleben die Kinder wö-
chentlich abwechslungsreiche 
Turneinheiten. Mehr dazu auf 
Seite 7.

 
BEWERB & 150 JAHRE 
FEUERWEHR MATTERSBURG

Ende Juni wurde das Pappelsta-
dion zum Zentrum burgenlän-
discher Feuerwehrtradition: 250 
Gruppen mit rund 2.000 Teilneh-
merinnen und Teilnehmern traten 
beim 70. Landesfeuerwehrbewerb 
an, begleitet von einem großen 
Jubiläumsfest zum 150-jährigen 
Bestehen der Feuerwehr Matters-
burg. Mehr dazu auf Seite 17.

 
STADIONPICKNICK AM 
30. AUGUST 2025

Musik, Spiel, Spaß und Genuss 
für die ganze Familie: Das vierte 
Stadionpicknick im Pappelsta-
dion findet heuer im August statt 
und wartet wieder mit einem 
bunten Programm mit Live-Mu-
sik, Unterhaltung für die Kinder, 
kühlen Getränken und Kulina-
rik auf. Der Eintritt ist frei. Mehr 
dazu auf Seite 4.

Turnkids-Trainerinnen Adel und Dodo mit ASKÖ Kunstturnen Mattersburg Obfrau Helga Lehner, Turnsport 
Burgenland Präsident Günter Dorner, Bürgermeisterin Claudia Schlager und den Mattersburger Turnkids.
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Liebe Mattersburger:innen!
Liebe Walbersdorfer:innen!

In dieser Ausgabe der Stadtnachrichten finden Sie 
eine ganz besondere Beilage: den neuen Stadtplan 
der Stadtgemeinde Mattersburg. Er soll Ihnen 
nicht nur als praktische Orientierungshilfe dienen, 
sondern auch einen Einblick in die Vielfalt und 
Dynamik unserer Stadt geben.

Ob neue Infrastrukturprojekte wie die Sanierung 
unserer Spielplätze oder der im letzten Jahr 
neu geschaffene Jubiläumspark, gewachsene 
Wohngebiete oder innovative Betriebe – unsere 
schöne Stadt Mattersburg entwickelt sich 
stetig weiter. Der neue Stadtplan macht diese 
Entwicklungen sichtbar und zeigt, wie sehr unsere 
Stadt in Bewegung ist.

Sollten Sie weitere Exemplare benötigen, können 
Sie den Stadtplan gerne im Rathaus abholen.

Ich lade Sie herzlich ein, beim Durchschauen des 
Stadtplans und auch beim Durchblättern unserer 
Stadtnachrichten Bekanntes wiederzuentdecken 
und Neues kennenzulernen – oft reicht ein anderer 
Blickwinkel, um unsere Stadt von einer ganz neuen 
Seite zu erleben.

Ihre Claudia Schlager

REDSÖLICH IM FREIBAD: 
GESCHICHTEN VON DER 
LIEGEWIESE
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Am 24. Juni wurde das Schwimmbad zur Bühne für die bereits 
sechste Ausgabe der „Redsölich“-Stadtgespräche. Unter dem 
Titel „Freibad forever – Sommer, Sonne, Chlorgeruch“ plau-
derten die Gäste auf der Bühne vor dem Freibadbecken über 
Liegewiesen-Regeln, Bademeister-Weisheiten und unvergess-
liche Freibadmomente.
Mit viel Gespür und Schmäh führte das Moderatoren-Duo 
Thomas Hofer und Wolfgang Millendorfer wieder durch den 
Abend. Auf der Bühne standen mit ihnen diesmal Ingrid Sala-
mon (ehemalige Bürgermeisterin und Liegewiesen-Legende), 
Geri Fasching („Beckenboss“ ohne Gnade) und Toni Haider 
(Bademeister a.D.). Gemeinsam erzählten sie von den Eigen-
heiten der Freibad-Kultur - von den Hausregeln, die besten 
Taktiken um den Stammplatz zu verteidigen, Kantinenlegen-
den und Erinnerungen aus vergangenen Jahrzehnten.
Das Publikum genoss gemütlich auf Bänken, Decken und 
Klappsesseln einen lauen Sommerabend voller Anekdoten, 
Humor und Nostalgie.
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„RADWELT AUSFAHRT“ IM MAI 
BEI IDEALEM FRÜHLINGSWETTER
Am 10. Mai 2025 fand die erste Rad-
welt Ausfahrt in Mattersburg statt. Ge-
meinsam mit der Radwelt Michi Knopf 
lud die Stadtgemeinde Mattersburg zu 
einem abwechslungsreichen Radtag mit 
geführten Touren und musikalischem 
Rahmenprogramm ein.

Besonders viele sportliche Teilneh-
mer:innen wagten sich an die an-
spruchsvolle Rennradstrecke durch die 
Bucklige Welt. Die Genussrunde führte 
gemütlichere Radfahrer:innen in ange-
nehmen Tempo auf einer kürzeren Stre-
cke durch die Region.

Für musikalische Highglights am Ver-
anstaltungsplatz sorgten am Nachmit-
tag Alarie und Anton Josef, während 
die Gäste auch kulinarisch bestens ver-
sorgt wurden. Das Kinderprogramm 
mit Hüpfburg und Kinderschminken 
rundete den sportlichen Tag am Veran-
staltungsplatz ab.

Eine Bitte 
aus dem Rathaus
Wir möchten daran erinnern, dass die 
Pflege der Gehsteige sowie der angrenzen-
den Hausfassaden in der Verantwortung 
der Grundstückseigentümer:innen liegt. 
Auch die Entfernung von Unkraut im Be-
reich des Gehsteigs und der Grundstücks-
grenzen obliegt den Anrainer:innen.
Um den Mitarbeiter:innen des Bauhofs die 
Arbeit zu erleichtern, ersuchen wir, klei-
ne Grünflächen entlang der Grundstücke 
mitzumähen. Diese Unterstützung hilft, 
die hohe Arbeitsbelastung des Bauhofs zu 
reduzieren.

Die Pflege von unbebauten Grünflächen 
im Bauland obliegt den jeweiligen Grund-
stückseigentümern. Wir erinnern daran, 
dass auch solche Flächen regelmäßig zu 
mähen sind! Grünschnittgutscheine für 
die kostenlose Entsorgung von Grün-
schnitt sind im Rathaus erhältlich.

MICHAEL KOCH-
STRASSE SANIERT
Mit Mitte Juni konnte die Sanierung der 
Michael Koch-Straße zwischen dem Via-
dukt und der Kreuzung Judengasse abge-
schlossen werden. In nur wenigen Wochen 
wurde die Fahrbahn umfassend erneuert 
und der Asphaltbelag vollständig neu 
aufgebaut. „Die Sanierung der Michael 
Koch-Straße ist ein wichtiger Beitrag zur 
Verkehrssicherheit und trägt maßgeblich 
zur Erhaltung der Lebensqualität in un-
serer Stadt bei“, betont Bürgermeisterin 
Claudia Schlager. Die Gesamtkosten der 
Sanierung der Landesstraße belaufen sich 
auf rund 250.000 Euro.

STADIONPICKNICK GEHT AM 
30. AUGUST IN DIE NÄCHSTE RUNDE
Die Stadtgemeinde Mattersburg lädt am 
30. August 2025 wieder zum Stadion-
picknick ins Pappelstadion. Das beliebte 
Familienevent auf dem Fußballrasen fin-
det heuer bereits zum vierten Mal mit ab-
wechslungsreichem Programm statt: Ab 
15 Uhr sorgen die „Lodge Brothers“ für 
musikalische Unterhaltung. Als Highlight 
dürfen wir heuer einen Gastauftritt von 
Alissa Mörz alias „Alarie“ ankündigen.

Für die kleinen Gäste wird ein buntes 
Kinderprogramm geboten. Zwei Hüpf-
burgen sorgen für Bewegung und Spaß. 
Außerdem gibt es eine Malstation sowie 
das beliebte Bierkistenklettern der Feuer-
wehr Mattersburg. Wer möchte, kann 
sich auch selbst Bälle, Federballschläger 
oder andere Spiele mitnehmen und den 
großzügigen Platz voll ausnutzen. „Das 
Stadionpicknick ist mittlerweile ein fixer 

Bestandteil im Veranstaltungskalender. 
Es soll ein Nachmittag für alle sein – zum 
Genießen, Verweilen und Austauschen“, 
freut sich Bürgermeisterin Claudia Schla-
ger auf die Veranstaltung.
Entspannung finden die Gäste heuer wie-
der in der Schlumberger Chillout-Lounge 
von „Peacock“-Betreiber Holger Stefa-
nitsch. Dort wird auch wieder Eis ange-
boten. Kulinarisch verwöhnt werden die 
Besucher:innen mit Kevo‘s Pizza, Alex‘ 
Langostruck und Getränken von den Ho-
nigweinproduzenten „HONmet“.

Der Eintritt ist frei. Einlass ist ab 14 Uhr, 
das Programm startet um 15 Uhr.
„Ich lade alle herzlich ein, ihre Picknick-
decke einzupacken und einen entspann-
ten Nachmittag mit Musik und buntem 
Programm im Pappelstadion zu verbrin-
gen“, so Bürgermeisterin Claudia Schlager.



www.mattersburg.gv.at

30.08.2025
Einlass ab 14 Uhr

Programm ab 15 Uhr
L i v e - M u s i k

B i e r k i s t e n k l e t t e r n
K i n d e r s c h m i n k e n

H ü p f b u r g  u v m .

i m  P A P P E L S T A D I O N

STADIONSTADION
PICKNICKPICKNICK

EINTRITTFREI
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NACHHALTIGE INVESTITION: 
BAUMPATENSCHAFTEN IN MATTERSBURG
„Mit der Pflanzung neuer Bäume setzen wir 
einen wichtigen Schritt für ein angenehmeres 
Stadtklima. Mit den neuen Baumpatenschaf-
ten bieten wir engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern die Möglichkeit, sich aktiv an der Be-
grünung zu beteiligen und ein persönliches 
Zeichen für den Umweltschutz zu setzen“, er-
klärt Bürgermeisterin Claudia Schlager. Eine 
Baumpatenschaft kann ab sofort übernom-
men werden. Im Juni wurden neuen Bäume 
am Soldatenfriedhof gepflanzt.

Was beinhaltet eine Baumpatenschaft?
Die Patenschaft wird über einen Zeitraum 
von 10 Jahren abgeschlossen und kann da-
nach verlängert werden. Die Baumpat:innen 
erhalten eine Urkunde sowie eine Plakette 
mit ihrem Namen, die beim jeweiligen Baum 
angebracht wird. Die Stadtgemeinde über-
nimmt weiterhin die Pflege und Versorgung 

des Baumes. Sollte ein Baum innerhalb der 
Laufzeit der Patenschaft ersetzt werden müs-
sen, erfolgt die Neupflanzung auf Kosten der 
Stadt. Eine Übersichtsgrafik zeigt alle mo-
mentan verfügbaren Bäume. Die Vergabe 
von Wunschbäumen erfolgt nach dem „first 
come, first serve“-Prinzip.

Ein Beitrag zur Klimaanpassung
Bäume spenden Schatten, verbessern die 
Luftqualität und helfen, die Temperatur in 
der Stadt zu regulieren. Gerade in Zeiten stei-
gender Temperaturen ist es wichtiger denn je, 
Städte grüner zu gestalten. Die Stadt Matters-
burg setzt mit der Pflanzung neuer Bäume 
und den neuen Baumpatenschaften ein klares 
Zeichen für nachhaltige Stadtentwicklung.

Alle Infos für an einer Baumpatenschaft inter-
essierte Bürger:innen sind auf der Homepage 

der Stadtgemeinde unter www.mattersburg.
gv.at zu finden. Dort gibt es auch alle verfüg-
baren Bäume in einer Übersichtsgrafik und 
das Anmeldeformular zum Herunterladen.

PROGRAMMINFOS
www.mattersburg.gv.at

STADTHEURIGER
23.-24.08.2025
VERANSTALTUNGSPLATZ

MATTERSBURG

IN KOOPERATION MIT DER
STADTGEMEINDE MATTERSBURG

HERBSTHERBSTHERBSTFESTFESTFEST

BUCHTELN AUS DEM HOLZOFEN
STURM & MARONI

WEIN- & BIERBAR
HEURIGENBROTE

KAFFEE & KUCHEN

4. OKTOBER 2025

im JUBILÄUMSPARK

A B  1 4  U H R

AB 14.30 UHR |  L IVE-MUSIK

“DIE JUNGEN WULKATALER”

KINDERSCHMINKEN
GLITZERTATTOOS
BASTELSTATION

EINTRITT FREI!
www.mattersburg.gv.at
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TURNKIDS: SEIT 15 JAHREN MEHR 
BEWEGUNG FÜR UNSERE KINDER
Im Jahr 2010 wurde das Pilotprojekt „Mat-
tersburger Turnkids“ ins Leben gerufen. Da-
mals finanziert vom Sportministerium und 
der Bundessportorganisation, wird das Pro-
jekt nun zur Gänze von der Stadtgemeinde 
Mattersburg finanziert. Ziel der „Turnkids“ 
ist die Gesundheit, Konzentrationsfähigkeit 
und Leistungsfähigkeit von Kindern nach-
haltig zu fördern. Das Projekt richtet sich an 
rund 250 Kindergartenkinder, die unter der 
Leitung von erfahrenen Trainerinnen der 
ASKÖ Kunstturnen Mattersburg wöchentlich 
abwechslungsreiche und anspruchsvolle Be-
wegungsstationen erleben. Die Trainerinnen 
legen besonderen Wert auf die spielerische 
Förderung von Haltung und Beweglichkeit, 
um die Kinder ganzheitlich zu stärken.
Die Mattersburger Turnkids sind in den letz-
ten 15 Jahren ein fester Bestandteil des Kin-
dergartenalltags geworden. „Das Mattersbur-
ger Turnkids-Projekt legt den Grundstein für 

gesunde Kinder und bereitet sie optimal auf 
sportliche Erfolge vor“, erklären Helga Leh-
ner, Obfrau ASKÖ Kunstturnen Mattersburg 
und Günter Dorner, Turnsport Burgenland 
Präsident und Mitgründer der Turnkids.
„Die Mattersburger Turnkids sind ein Vorzei-
geprojekt, das zeigt, wie nachhaltige Gesund-
heitsförderung für Kinder gelingen kann. 
Dabei werden bereits unsere Jüngsten best-
möglich in ihrer Entwicklung gefördert und 
Bewegung spielt dabei eine zentrale Rolle“, 
betont Bürgermeisterin Claudia Schlager.
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Neue 3-Zimmer Eigentumswohnungen 
Mattersburg, Objektnummer 06427 – 06429

• Belagsfertig mit Balkon oder Terrasse
• Wohnfläche ca. 77m2 bis 82m2

• neu renoviertes 4 Parteien Haus mit Tiefgarage  
und Kellerabteil

• Heizung: Luftwärmepumpe, Fußbodenheizung
Kaufpreis: € 249.000,– bis € 269.000,–

Nähere Informationen
Petra Nowak
T  0664 888 43 287
E  petra.nowak@s-real.at

KAUFEN

NECHANSKY FEIERTE 
ERÖFFNUNG AN 
NEUEM STANDORT

VOLKSSCHULE: AUSFLUG 
ZU DEN BIENENSTÖCKEN
Im Juni machten die Schüler:innen der Volksschule Matters-
burg einen spannenden Ausflug zu den Bienenstöcken auf der 
Stierwiese. Die Stadtgemeinde Mattersburg ist seit 2019 Pate 
von zwei Bienenvölkern, deren fleißiges Treiben die Schüler:in-
nen im Rahmen ihres Besuchs bestaunen konnten.
Die Kinder lernten viel Wissenswertes über die Rolle der Ho-
nigbiene im Ökosystem. Mit Schutzkleidung ausgestattet, 
konnten sie ganz nah an den Bienenstock herankommen, um 
sie genau zu beobachten.

Das Optikergeschäft Nechansky hat seinen 
Standort gewechselt und die Mattersburger 
Filiale von der Bahnstraße, wo sie bereits 
im Jahre 1968 eröffnet wurde, in die Gus-
tav Degen-Gasse verlegt. Ende Juni wur-
de die Neueröffnung gefeiert, zu der auch 
Bürgermeisterin Claudia Schlager kam, 
um zu gratulieren und den Geschäftsinha-
bern Franz und Edith Nechansky ein klei-
nes Geschenk zu übergeben.

Fo
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KÜNSTLERIN ZU 
BESUCH IN DER ASO
In der letzten Schulwoche bekam die 
Nachmittagsbetreuung der Allgemeinen 
Sonderschule Besuch von der Künstle-
rin Kerstin Hötschl. Mit ihrer Kunstbox 
stellten die Kinder eigene, tolle Bilder her 
und hatten viel Spaß dabei.

ASO MATTERSBURG: 
SEIT 20 JAHREN ÖKOLOG-SCHULE
Für ihr Engagement und ihre langjährige 
Tätigkeit im Umwelt- und Nachhaltig-
keitsbereich wurden am 23. Juni 2025 
die burgenländischen ÖKOLOG-Schu-
len von Landeshauptmann-Stellvertrete-
rin Anja Haider-Wallner mit Urkunden 
ausgezeichnet – darunter die Allgemei-
ne Sonderschule Mattersburg. „Mit den 
ÖKOLOG-Urkunden zeichnen wir Schu-
len aus, die nachhaltige Bildung nicht nur 
lehren, sondern aktiv leben. Junge Men-
schen werden dabei praxisnah für öko-
logische Zusammenhänge sensibilisiert 
und zu verantwortungsvollem Handeln 
ermutigt“, erklärt Landeshauptmann-
Stellvertreterin Anja Haider-Wallner bei 
der Verleihung.
Seit 20 Jahren setzt die ASO als ÖKO-
LOG-Schule das Unterrichtsprinzip 

GOLDENER MISTKÄFER 
FÜR UMWELT-HELDEN 
DES BRG MATTERSBURG
Der „Goldene Miskäfer“ würdigt heraus-
ragendes Engagement für kreativen und 
zukunftsweisenden Umweltschutz. Die 
2B-Klasse des BRG Mattersburg erhielt 
diese Auszeichnung vor kurzem für ein 
umfassendes Projekt zur Müllvermeidung 
und Kreislaufwirtschaft.  
Vom Burgenländischen Müllverband und 
der Burgenländischen Landesregierung 
werden jedes Jahr besonders vorbildhafte 
Aktivitäten und Ideen zum Thema „Ab-
fallvermeidung und -verwertung“ mit 
dem „Goldenen Mistkäfer“ ausgezeichnet.

„Umweltbildung für nachhaltige Ent-
wicklung“ um und bekennt sich damit 
zur ökologisch und nachhaltig orientier-
ten Schulentwicklung. Jedes Jahr wird 
ein Projekt entwickelt und dokumentiert, 
dafür gibt es eine Auszeichnung in Form 
einer Urkunde.

PFADFINDERGRUPPE MATTERSBURG 
GEWINNT CHANGEMAKER-AWARD
Die Pfadfindergruppe Mattersburg ist ei-
ner der zwei burgenländischen Preisträger 
des Projekts Changemaker #nature von 
Blühendes Österreich. Die Kinder und Ju-
gendlichen übernehmen als scouts4natu-
re Verantwortung - mit kleinen Taten, die 
Großes bewirken können. Rund 85 Kin-
der und Jugendliche pflanzten auf einer 
Gesamtfläche von 2 Hektar Streuobstbäu-
me, klimafitte Waldbäume und heimische 
Hecken. Die Pfadfinder:innen legen im 
Rahmen des Projektes Blühwiesen an und 

schaffen mit Käferburgen, Totholzhecken 
sowie Sandarien vielfältige Lebensräume. 
Ergänzt wird das Projekt durch Exkursio-
nen und Fachvorträge.
Das Projekt „scouts4nature“ wird durch 
den Biodiversitätsfonds des Bundesmi-
nisteriums für Land- und Forstwirtschaft, 
Klima- und Umweltschutz, Regionen und 
Wasserwirtschaft gefördert, die NextGe-
nerationEU und von Blühendes Öster-
reich - BILLA gemeinnützige Privatstif-
tung kofinanziert.
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Bereit, ein neues Kapitel zu beginnen?
Ihre Immobilienmaklerinnen aus Wiener Neustadt
unterstützen Sie bei Ihrer Immobiliensuche.
Mit Engagement, Herz und Fachkompetenz.

s-real.at

Julia Seiwald

Elena Windholz
Anita Hirschler

Michaela Gradwohl

Petra Nowak JETZTBeratungsterminvereinbaren!Telefon050100 38500

VOLKSSCHÜLER:INNEN 
ZU BESUCH IM RATHAUS
Im Mai hatte das Mattersburger Rathaus 
wieder ganz besondere Gäste. Die 3. Klas-
sen der Volksschule Mattersburg kamen 
zu Besuch und bekamen einen Einblick 
in die Arbeit des Rathauses. Bürger-
meisterin Claudia Schlager und Bettina 
Steiger-Grimmer aus dem Bürgerservice 
führten die Schüler:innen und Lehrer:in-
nen durch das Haus und erklärten ihnen 
alles über die Arbeit im Rathaus. Die Kin-

der waren sehr neugierig und stellten viele 
Fragen. Natürlich durfte ein kleines Früh-
stück mit Säften und Kipferl nicht fehlen.

KLEINE LESER IN 
DER STADTBÜCHEREI
Die zweiten Klassen der Volksschule Mat-
tersburg waren im Juni zu Gast in der 
Stadtbücherei. Büchereileiterin Bettina 
Steiger-Grimmer stellte ihnen einige al-
tersgerechte Bücher vor. Die Kinder stö-
berten auch selbst durch die Regale. 
Die Stadtbücherei Mattersburg bietet ein 
umfangreiches Sortiment an Büchern für 
Kinder und Erwachsene und hat jeden 
Donnerstag von 16 bis 19 Uhr geöffnet.
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JAHRESBERICHT KINDERGARTEN 
HOCHSTRASSE 2024/2025

Unser Kindergarten hat vier Kindergar-
tengruppen und zwei Kinderkrippengrup-
pen. Es besuchen ca. 120 Kinder unseren 
Kindergarten. Das Team besteht aus 20 
Pädagoginnen und Assistentinnen.
Im vorigen Jahr haben wir uns wieder mit 
den verschiedensten Themen rund um 
den Jahreskreislauf beschäftigt. Ein großer 
Schwerpunkt ist Umweltschutz. Im Herbst 
wurden wir wieder mit dem Österreichi-
schen Umweltzeichen und dem Klimafit-
zeichen ausgezeichnet. 
Auch das Thema gesunde Ernährung ist 
ein Schwerpunkt. Täglich gibt es ein Jau-
senbuffet für die Kinder mit einem hohen 
Anteil an Bioprodukten. Wir wurden er-
neut zum GeKiBu-Kindergarten (Gesun-
de Kinder Burgenland) ausgezeichnet und 

haben zweimal jährlich einen Workshop 
mit einer Ernährungsberaterin.

Jede Gruppe hat ein eigenes Hochbeet vor 
dem Gruppenfenster. Im Frühling haben 
wir Blumen und Gemüse angebaut, ge-
pflegt und auch geerntet. Dabei konnten 
wir beim Wachsen zusehen.  
Wir besuchten zweimal im Zuge des Kin-
dergarten-Abos das Kulturzentrum Mat-
tersburg und sahen tolle Kindervorstel-
lungen.  

Im Oktober fand unser alljährliches La-
gerfeuer bei der Naturfreundehütte statt. 
Die Stadtfeuerwehr Mattersburg hat uns 
beim Feuer machen, der Feuerwache 
und beim Braten der Kartoffeln geholfen. 

Auch Würstel am Stock haben wir gegrillt. 
Eltern und Großeltern waren eingeladen 
und wir hatten viele Besucher.
Im November fand in unserem Kinder-
garten das Laternenfest statt. Unsere Vor-
schulkinder durften auch gemeinsam mit 
den Vorschulkindern der anderen Kin-
dergärten bei der Eröffnung des Mühlen-
advents singen.  
Im Dezember gestalteten wir ein Advent-
fenster, sangen Adventlieder und sammel-
ten Spenden für das Ronald McDonald 
Kinderhaus Wiener Neustadt.
Im Mai gab es gemeinsam mit den Kin-
dern vom Kindergarten Walbersdorf und 
Kindergarten Mühlgasse einen Ausflug 
in den Familypark, der großen Spaß ge-
macht hat.
Anfang Juni veranstalteten wir ein Fami-
lienfest, zu dem alle Eltern, Geschwister 
und Großeltern eingeladen waren und 
führten „Die Vogelhochzeit“ von Rolf Zu-
ckowski auf.  
Unsere Vorschulkinder durften Ende Juni 
eine Nacht im Kindergarten verbringen 
und wurden am nächsten Morgen nach 
einem gemeinsamen Frühstück verab-
schiedet und symbolisch aus dem Kinder-
garten „geschmissen“.

JAHRESBERICHT KINDERGARTEN 
MÜHLGASSE 2024/2025

September: Ausflug ins Keltendorf Schwar-
zenbach mit allen Kindergartenkindern
Oktober: Herbstwanderung
November: Laternenfest und AUVA-Tro-
ckenschwimmkurs für alle Schulkinder, 
Singen beim Mühlenadvent
Dezember: Adventfenster-Eröffnung, Ni-
kolausfeier, Weihnachtsfeier  
Jänner: Dreimal Besuch im Kindertheater 
in der Bauermühle, Projekte über Körper, 
Farben und Tiere dieser Welt
Feber: Transition mit der Volksschule 
(Vorlese-Vormittag)
März: Faschingsfest, Kneipp-Intensivwo-
chen, Osterfest

April: ÖAMTC-Straßen1x1, zweimal Be-
such beim Mitmachtheater
Mai: KFV-Fußgängerführerschein, Schul-
besuchsnachmittag

Juni: Abschlussausflug aller Schulkinder in 
den Familypark, Sommerfest „Dschungel-
party“, Kindergarten-Polterabend (Über-
nachtungsparty der Schulkinder)
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Im vergangenen Kindergartenjahr 
2024/25 haben wir parallel zum traditio-
nellen Jahreskreis ein Leseprojekt durch-
geführt. Jede Woche durfte ein Kind sein 
Lieblingsbuch von zu Hause mitbringen. 
Im Morgenkreis wurde dieses Buch dann 
vorgelesen und im Anschluss teilten wir 
das „Gute-Nacht-Säckchen“ an die Kin-
der aus. Im Säckchen befanden sich zwei 

JAHRESBERICHT KINDERGARTEN 
AUWINKEL 2024/2025

unterschiedliche Bücher mit Gute-Nacht-
Geschichten zum Vorlesen.  
Im Rahmen unseres Projektes brachten 
alle Kinder zu ihrem Geburtstag ein Bil-
derbuch für die Gruppe mit.

Ein besonderes Erlebnis für unsere Kin-
der war der Besuch der Stadtbücherei so-
wie die Besuche unserer Lesepaten.

JAHRESBERICHT KINDERGARTEN 
WALBERSDORF 2024/2025

Auch in diesem Kindergartenjahr gab es für 
unsere Kinder wieder viele spannende Er-
lebnisse und besondere Angebote. Vor allem 
die Vorschulkinder durften sich über ein ab-
wechslungsreiches Programm freuen.

Im Bereich der Verkehrserziehung wurden 
gemeinsam mit dem ÖAMTC und der AUVA 
wichtige Grundlagen für die Verkehrssicher-
heit erarbeitet. Die Kinder nahmen mit Be-
geisterung an verschiedenen Aktionen teil 
und schlossen das Programm stolz mit einer 
Prüfung für den Fußgängerführerschein ab. 
Vor Weihnachten zeigten die Vorschulkinder 
ihre kreative Seite und gestalteten wunder-
schöne Krippenfiguren für den Vorgarten. 
Außerdem besuchten sie Theaterauffüh-
rungen im Kulturzentrum Mattersburg und 
hatten im Winter viel Spaß beim Eislaufen. 
Im Frühjahr stand ein spannender Besuch 
der Polizei auf dem Programm. Ein weiteres 
Highlight war der gemeinsame Ausflug mit 
den Vorschulkindern der anderen Matters-
burger Kindergärten in den Familypark. Ein 
großes Dankeschön möchten wir an dieser 

Stelle den Eltern der Vorschulkinder ausspre-
chen, die mit viel Einsatz unsere alte Spiel-
hütte im Garten hergerichtet haben.

Nicht nur die Vorschulkinder erlebten ein 
aufregendes Kindergartenjahr. Wir starteten 
im Herbst mit dem Erntedankfest. Auch das 
Laternenfest war wieder ein besonders stim-
mungsvolles Erlebnis. Bereits im Herbst be-
suchten einige Kinder mit ihren Eltern Zir-
kusvorstellungen und spielten ihre Eindrücke 
begeistert im Kindergarten nach. Daraus ent-
stand ein eigenes Zirkusprojekt, das sich bis 
in die Faschingszeit erstreckte. Sogar die Fe-
rienbetreuung der Volksschule Mattersburg 
schloss sich diesem an. In den Semesterferien 
besuchten uns die Schulkinder und begeister-
ten die Kindergartenkinder mit einer Vorstel-
lung. Inspiriert davon wagten sich auch unse-
re Kinder an ihre eigene Zirkusvorführung, 
zu der die Eltern eingeladen wurden. Die 
Kinder zeigten dabei voller Stolz ihr Können.

Im Frühling wurde es im Kindergarten grün: 
Gemeinsam pflanzten die Kinder Tomaten 

und Erdbeeren. Ein weiterer Höhepunkt 
waren der Ausflug ins Technische Museum 
und der spannende Besuch der Rettung.

Den feierlichen Abschluss bildete unser Som-
merfest. Die Kinder führten das Theaterstück 
„Wer ist der Stärkste im ganzen Land?“ auf 
und verzückten damit Groß und Klein.

Neben diesen Höhepunkten gab es über das 
ganze Jahr hinweg kleine und große Aktivi-
täten. Besonders beliebt waren das Kochen 
und Backen. Von der Kürbissuppe bis zur 
Pizza reichte das Angebot. Ein besonderes 
Erlebnis war das Herstellen von Maulbeer-
marmelade. Die Kinder begleiteten den 
Prozess von der Ernte im eigenen Garten bis 
zum fertigen Glas Marmelade.

Große Freude herrschte, als wir bei der Ak-
tion „Parkplatz“ ein Fahrrad gewannen – ein 
schönes Geschenk, das sicher noch lange in 
Gebrauch sein wird.
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JAHRESRÜCKBLICK 2024/25 DER SCHULISCHEN 
TAGESBETREUUNG DER VS MATTERSBURG

Unter dem Motto „Meine, deine, unsere bun-
te Welt“ begaben wir uns dieses Schuljahr auf 
eine Reise voller Vielfalt, Kreativität und Ge-
meinschaft. Wir haben Kulturen, Ideen und 
Lebensweisen kennengelernt – und so mitei-
nander ein farbenfrohes Jahr gestaltet. Das Be-
treuungsteam besteht aus Tanja Lorenz, Beate 
Morawitz, Julia Gebhart, Christina Stricker 
und seit September 2024 Sophia Beigelbeck.

Herbstferienprogramm: Bewegung und 
Kreativität
In den Herbstferien erwartete die Kinder ein 
kunterbuntes Programm. Kinderyoga und 
Vertrauensübungen im Turnsaal boten Raum 
für Bewegung und Entspannung. Ein Spa-
ziergang durch den Bewegungspark mit an-
schließendem Herbstmobile-Basteln förderte 
Kreativität und Naturbewusstsein. Beim Piz-
zabacken durften die Kinder selbst den Koch-
löffel schwingen. Eine Igelschnitzeljagd durch 
die Stadt bildete den spannenden Abschluss 
eines gelungenen Ferienprogramms.
Kreatives Arbeiten ist fixer Bestandteil des 
Betreuungsalltags. Mit Begeisterung zeich-

nen, basteln und bauen die Kinder – oft mit 
erstaunlichen Ideen und viel Fantasie. Eigene 
Werke zu erschaffen stärkt das Selbstbewusst-
sein und fördert die Ausdruckskraft.

Nikolo- und Weihnachtsaktion  
Passend zum ersten Jahresthema gestalteten 
die Kinder ihre Nikolosackerl aus alten Ein-
kaufstaschen. Befüllt wurden sie vom Nikolo 
mit Nüssen, Schokolade und einem Lebku-
chengewürz samt Rezeptkarte. Aus der Weih-
nachtsküche kamen besondere Geschenke: 
selbst hergestellte gebrannte Mandeln.
Zusätzlich bastelten die Kinder Nikolo-Stie-
fel für die Seniorinnen und Senioren der Villa 
Martini, die sie am 5. Dezember 2024 persön-
lich überreichten.

Theaterpremiere – „Das Mädchen mit den 
Goldtalern“  
Am 17. Jänner 2025 wurde die Villa Martini 
zur Bühne für unser erstes Theaterstück. Die 
Kinder führten eine besondere Version von 
„Das Mädchen mit den Goldtalern“ auf – 
mit eigenen Ideen, kreativen Abwandlungen, 

selbst gestalteten Kostümen, Kulissen und Re-
quisiten. Sie studierten Texte ein, entwickelten 
eigene Tänze und begeisterten das Publikum 
mit ihrer Spielfreude.

Unser erster Näh- und Häkelklub  
Am 11. April 2025 fand unser erster Näh- und 
Häkelklub statt – mit rund 15 begeisterten 
Kindern. Sie lernten den Umgang mit Nadel, 
Faden, Stoff und Wolle – und setzten erste 
kleine Projekte um.

Muttertagsmarkt – „Kleine Hände – große 
Herzen“  
Am 9. Mai 2025 verwandelte sich der Veran-
staltungsplatz in Mattersburg in einen Mutter-
tagsmarkt voller Kreativität und Herzlichkeit.
Highlights waren: Selbstgemachte Geschenke 
(u.a. Backmischungen im Glas, Bodybutter, 
Lippenbalsam, Lavendelherzen, Lesezeichen 
und Upcycling-Blumentöpfe), Chorauftritt 
der Kinder, Tanzperformance mit den Müt-
tern, Mitmachstationen (Schätzspiel, Foto-
stand mit Sofortbildkamera, Bastelstationen), 
und Marktstände von Kooperationspartner 
wie OstSeele/Small Moments (faire Bio-Tex-
tilien), Wiedersinn (kreatives Upcycling) und 
dem Elternverein (Kuchenbuffet & Speisen).

Sommerbetreuung 2025: „Von Kontinent 
zu Kontinent“  
In der Sommerbetreuung begeben wir uns auf 
eine spannende Reise um die Welt! Unter dem 
Motto „Von Kontinent zu Kontinent – Komm, 
wir reisen um die Welt!“ entdecken wir jede 
Woche einen neuen Erdteil. Mit Spielen, krea-
tiven Projekten, Geschichten und Bewegung 
tauchen wir ein in die faszinierenden Kultu-
ren, Tiere und Bräuche dieser Welt.



SCHULJAHRES-RÜCKBLICK DER 
MITTELSCHULE MATTERSBURG 2024/25

Der Schuljahresrückblick 2024/25 der 
Mittelschule Mattersburg zeigt ein erfolg-
reiches und vielfältiges Jahr. Schülerinnen 
und Schüler konnten zahlreiche Projek-
ten im Bereich Wissenschaft, Kunst und 
Sport durchführen.

Kinderschutzkonzept mit Flyer  
Ein bedeutender Meilenstein war die 
Entwicklung und Umsetzung eines um-
fassenden Kinderschutzkonzepts. Beglei-
tet wird dieses durch einen informativen 
Flyer, der Schüler:innen, Eltern und Lehr-
kräfte über wichtige Verhaltensregeln und 
Schutzmaßnahmen aufklärt.

Verschiedene Workshops  
In Zusammenarbeit mit der Polizei fanden 
Workshops zu den Themen „Safer Inter-
net“ und „Click & Check“ statt. Diese Ve-
ranstaltungen sensibilisierten unsere Kin-
der und Jugendlichen für einen sicheren 
Umgang im Internet und förderten verant-
wortungsbewusstes Verhalten online.  
Ein weiteres Angebot war der modula-
re Workshop zum Thema Demokrati-
sierung. Die Schüler:innen lernten hier 
auf interaktive Weise die Bedeutung de-
mokratischer Prinzipien kennen und er-
fuhren, wie sie aktiv am gesellschaftlichen 
Leben teilnehmen können.
Ein spannendes und lehrreiches Gedächt-
nistraining wurde für Schüler:innen, Le-
hrpersonal und Erziehungsberechtigte 
angeboten. Ziel war es, die Merkfähigkeit 
zu verbessern und Lerntechniken zu ver-
mitteln, die im Alltag und beim Lernen 
unterstützen.

„School of Walk“  
Unsere sportlichen Schüler:innen nahmen 
begeistert an der Burgenland Extrem-Wan-

derung „School of Walk“ teil. Dabei konn-
ten sie ihre Ausdauer testen, Teamgeist er-
leben und die Natur genießen.

Sport- und Sprachwochen  
Die Schüler:innen der 6. Schulstufe ver-
brachten eine spannende Wintersport-
woche in Annaberg. Skifahren, Snowbo-
arden und Schneeschuhwandern standen 
auf dem Programm.  
Ein weiteres Highlight war die Eng-
lisch-Intensiv-Sprachwoche, bei der „Na-
tive Speakers“ den Unterricht unterstütz-
ten. Dadurch konnten die Schüler:innen 
ihre Englischkenntnisse in authentischer 
Atmosphäre vertiefen und ihre Sprach-
kompetenz deutlich verbessern.

Kinovormittage  
Mehrere Kinovormittage wurden organi-
siert, bei denen ausgewählte Filme gezeigt 
wurden. Diese Veranstaltungen boten Un-
terhaltung und gleichzeitig die Möglichkeit, 
über wichtige Themen zu reflektieren.

Werkstätten-Lerntage
In den Werkstätten-Lerntagen arbeiteten die 
Klassen projektorientiert an schulübergrei-
fenden Themen. Dabei konnten die Kinder 
kreativ sein, Teamarbeit erleben und prak-
tische Fähigkeiten erwerben.

Exkursion nach Mauthausen  
Im Bereich Geschichte unternahmen wir 
eine Exkursion nach Mauthausen, die den 
Schüler:innen einen Einblick in die Ver-
gangenheit und die Bedeutung der Ge-
denkstätte vermittelte.

1. Klima-fit-Tag der MS Mattersburg  
Der Klima-fit-Tag an unserer Schule war 
ein voller Erfolg. Mit tollen Mitmachsta-

tionen und in enger Kooperation mit 
KLAR! konnten die Kinder und Jugend-
lichen spielerisch wichtige Themen rund 
um den Umweltschutz und nachhaltiges 
Handeln lernen.

Projekt- und Abschlusswochen  
Im Juni fanden die Projekt- und Abschlus-
swochen der 4. Klassen statt, die in Salzburg, 
der Steiermark und in Oberösterreich dur-
chgeführt wurden. In diesen Wochen konn-
ten die Schüler:innen andere Bundesländer 
in Österreich kennenlernen, wurden sport-
lich gefordert und konnten Kunst- und Kul-
turschätze unserer Heimat bestaunen.

Auszeichnungen und Erfolge  
Unsere Schüler:innen haben mit ihrer 
Projektdokumentation „Green Chemis-
try“ einen beeindruckenden Beitrag gele-
istet. Das Projekt war ein Streifzug durch 
die experimentelle Chemie zum Thema 
„Sicherheit“. Für diese herausragende Ar-
beit erhielten wir einen Sonderpreis.  
Ein weiterer Meilenstein war die Aus-
zeichnung als Ökolog-Schule, verbunden 
mit einem Sonderpreis. Zudem wurden 
wir für unsere langjährige, 20-jährige 
Tätigkeit in diesem Bereich geehrt.

Diese Erfolge sind für uns eine große Mo-
tivation und zeigen, dass wir am Puls der 
Zeit unterrichten. Die Mittelschule Mat-
tersburg blickt optimistisch auf das kom-
mende Schuljahr und freut sich auf neue 
Herausforderungen und Projekte.
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JAHRESBERICHT 2024/25 - 
POLYTECHNISCHE SCHULE MATTERSBURG

Im Schuljahr 2024/25 gab es in der Poly-
technischen Schule drei Klassen mit 64 
Schüler:innen, die von neun Lehrer:innen 
unterrichtet wurden.
Es wurden sechs Fachbereiche angeboten: 
Metall, Elektro, Bau/Holz, Handel/Büro, Ge-
sundheit/Schönheit/Soziales und Tourismus. 
Unser Grundsatz lautet: „Schwache“ stärken 
und fördern, „Starke“ fordern und motivieren.

Ziele der Polytechnischen Schule  
Das Bildungsziel der PTS ist, die Allgemein-
bildung der Schüler:innen in angemessener 
Weise zu erweitern und zu vertiefen, sie 
durch Berufsorientierung auf die Berufsent-
scheidung vorzubereiten und eine Berufs-
grundbildung zu vermitteln.

Schüler:innen begegnen der realen Wirt-
schaft: 12 Berufspraktische Tage
Alle Schüler:innen haben die Möglichkeit, 
12 Tage, 5 im ersten und 7 im zweiten Se-
mester, in ihrem Wunschberuf zu schnup-
pern und die wirkliche Berufswelt kennen-

zulernen. Zusätzlich kommen Firmen und 
weiterführende Schulen an die PTS Mat-
tersburg, um die Schüler:innen über die 
Möglichkeiten nach der Schulpflicht zu in-
formieren und ihnen einen Einblick in die 
jeweilige Firma bzw. Schule zu geben.

Lehrlingscasting in Zusammenarbeit mit 
AK, WK, BFI, AMS und Bildungsdirektion
Die Schüler:innen werden im Vorfeld auf 
die Situation beim Bewerbungsgespräch 
vorbereitet und können sich beim Lehr-
lingscasting für bis zu drei Lehrstellen oder 
Schnupperstellen bewerben und das Ge-
lernte umsetzen.
Durch diese Realbegegnungen entsteht eine 
Win-Win-Situation: Schüler:innen lernen 
die Wirtschaft kennen und Wirtschaftstrei-
bende können aus dem Vollen schöpfen und 
für sie geeignete Lehrlinge kennenlernen.

Projekte und Aktivitäten
•	 Orientierungsphase: Schulinternes 

„Schnuppern“ in allen Fachbereichen

•	 Get a Job: Fachkundige, schulfremde 
Vortragende werben für einen bestimm-
ten Berufszweig

•	 Bewerbungstraining in der Arbeiter-
kammer Burgenland

•	 Projekte in den Fachbereichen: Schü-
ler:innen können bei einem fachbe-
reichsübergreifenden Projekt ihre erlern-
ten Fähigkeiten in der Praxis umsetzen.

•	 Besuch im BIZ Eisenstadt
•	 Vorträge: Finanztraining, Bauinnung, 

Feuerwehr Mattersburg, Friedensprojekt

TÄTIGKEITSBERICHT DER ASO MATTERSBURG 
FÜR DAS SCHULJAHR 2024/25

Unsere kleine Schule wächst unaufhör-
lich und im vergangenen Schuljahr wa-
ren es bereits 50 Kinder, die in der ASO 
Mattersburg unterrichtet wurden. Da wir 
deutlich geringere Klassenschülerhöchst-
zahlen haben, waren diese Kinder in acht 
Klassen untergebracht (zwei ASO-Klas-
sen, ein Berufsvorbereitungsjahr und fünf 
Klassen mit Kindern mit erhöhtem För-
derbedarf). 16 Lehrer:innen unterrichte-
ten in diesem Jahr an unserer Schule. In 
dieser Zahl sind die Lehrer:innen für seh-
behinderte und blinde sowie für hörbe-
hinderte und gehörlose Kinder inkludiert, 
ebenso wie eine Sprachheillehrerin und 
eine Religionslehrerin. Im vergangenen 
Schuljahr waren auch wieder zwei Bera-
tungslehrer:innen in unserem Bereich 
tätig. Zusätzlich unterstützten 15 Schul-
assistent:innen die Kinder im Unterricht.

Wie immer war unser Bestreben, den 
Kindern im Laufe des Schuljahres mög-
lichst viel Abwechslung zu bieten.  
Im Dezember fand zum ersten Mal ein 
richtiger Ski-Kurs statt. Viele standen 
in Schladming zum ersten Mal auf zwei 
Brettern. Umso größer war die Freude, als 
am Ende der Woche dann einige Kinder 
kleinere Hänge bezwingen konnten.  
Im Mai fanden unsere Projekttage in Ill-
mitz statt. Da gab es so viel zu sehen und 
zu tun, dass die Tage viel zu kurz wurden. 
Mit einer Pferdekutsche ging es an den 
See, von dort mit dem Schiff nach Mör-
bisch und wieder zurück. An einem an-
deren Tag stand viel Lehrreiches im Na-
tionalpark auf dem Programm. Erholen 
konnten sich alle im hoteleigenen Swim-
mingpool. Aber auch für Tanzen, Party 
und lustige Stimmung war natürlich Zeit.  

Vieles zieht sich auch durch das ganze 
Schuljahr: Bereits in den vergangenen 
Jahren nahm die ASO am Projekt „Täg-
liche Turnstunde“ teil. Zweimal pro Wo-
che kommt seitdem ein Turncoach, um 
mit den Kindern abwechslungsreiche und 
lehrreiche Turnstunden durchzuführen.
Auch im letzten Schuljahr konnten wir – 
dank der großzügigen Unterstützung der 
Gemeinde – den Kindern die Möglichkeit 
bieten, einige Wochen therapeutisches 
Reiten zu erleben und waren wieder bei 
der „Pferdemarie“ in Antau zu Gast.
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JAHRESRÜCKBLICK 2024/25 - 
MUSIKSCHULE MATTERSBURG

Am Ende dieses Schuljahres 2024/25 kön-
nen wir auf ein ereignisreiches, musikali-
sches Jahr zurückblicken!

Gleich im Oktober 2024 fand wieder unsere 
mittlerweile bereits jährliche Tradition der 
Urkundenverleihungen in der Bauermühle 
statt. Dieses Mal waren es knapp über 100 
junge Musiker:innen, die eine Übertritts-
prüfung absolviert haben und ihre Urkun-
den von Bürgermeisterin Claudia Schlager, 
Musikschuldirektorin Katrin Gstöttenbauer 
und Landesmusikschulreferenten Gerhard 
Gutschik in feierlichen Rahmen entgegen 
nahmen.

Im November 2024 erlebte das Publikum 
im Schloss Esterházy das Jugendsinfonie-
orchester Burgenland mit einem Konzert 
unter dem Titel „Auf hoher See“ und eini-
ge unserer Schüler:innen waren stolz, Teil 
dieses besonderen musikalischen Abends 
gewesen zu sein.
Danach startete bereits die „schönste Zeit 
des Jahres“, und unser Bläserensemble unter 
der Leitung von Robert Pöpperl sowie die 
Band „Poprika“ sorgten bei der Eröffnung 
des Mühlenadvents für die musikalische 
Umrahmung und vorweihnachtliche Stim-
mung. 
Ebenfalls im November ließ unter dem 
Motto „Lasst uns eure Musik hören!“ die 
„Mount Cinema Band ReLoaded“ in Ober-
wart bei der Veranstaltung Open Sources 
2024 live aufhorchen, die sich u.a. an die-
sem Power-Abend mit Musik von den Red 
Hot Chili Peppers oder auch Måneskin ein-
drucksvoll präsentierten.

Den Abschluss des Jahres 2024 machten 
zwei riesige Weihnachtskonzerte im De-
zember. Am 4.12. hieß es wieder „Es singet 
und klinget“ im Kulturzentrum Matters-
burg, wo unsere Schüler:innen mit tollen 
Auftritten auf der festlich geschmückten 
Bühne im wahrsten Sinne glänzten! Am 
17.12. weihnachtete es dann im – zum Zau-
berwald verwandelten – Festsaal des BRG 
Mattersburg. Von den Musikklassen in Ko-
operation mit unserer Musikschule wurde 
ein verschwundenes Paket und ein Einhorn 
gesucht und gefunden.

Im Frühjahr 2025 waren wir wieder mit vie-
len talentierten Schüler:innen unserer Mu-
sikschule beim Landesmusikwettbewerb 
„prima la musica“ in Eisenstadt vertreten 
und konnten uns über beachtliche siebzehn 
1. und 2. Preise freuen.

Neben vielen kleineren Klassenabenden 
und Vorspielstunden der einzelnen Klassen 
musizierten wir im Mai dieses Mal im Rah-
men der „Langen Nacht der Kirchen“ in der 
Pfarrkirche Rohrbach. Im bunten Konzert-
programm fand an diesem Abend auch die 
neue Kirchenorgel ihren Platz und durfte 
bei mehreren Beiträgen stolz erklingen.

Im Juni konnten die Rhythmusklassen der 
VS Bad Sauerbrunn unter der Leitung von 
Martin Weninger bei einem Kurkonzert 
ihr Können unter Beweis stellen, und auch 
die Jugendband „BHAM!“ unter der Lei-
tung von Kurt Grath zeigte eindrucksvoll, 
wo die Reise hingehen kann, wenn man 
nach der Volksschule weiterhin Musik ma-
chen möchte.

Selbst in der letzten Schulwoche kehrte bei 
uns noch keine Ruhe ein – unsere Nach-
wuchstalente zeigten beim diesjährigen 
Jugendmusikwettbewerb podium.jazz.pop.
rock und beim gleichzeitig stattfindenden 
Drumset-Wettbewerb in der Cello-Müh-
le Oslip ihr Können. Drei Bands und drei 
Solo-Drummer überzeugten mit ihren 
Bühnenperformances die Jury und wurden 
nicht nur mit sechs 1. Preisen belohnt, son-
dern in drei Kategorien mit der höchsten 
Punktezahl sogar Landessieger.

„Hereinspaziert“ hieß es dann noch am 25. 
Juni in unserer Musikschule. Wir öffneten 
die Türen für alle musikbegeisterten und 
-interessierten Kinder und Jugendlichen 
und konnten uns trotz der Hitze über ein 
riesiges Interesse und viele neue Schüler:in-
nen ab Herbst freuen.
Alles in allem war dieses Schuljahr ein 
sehr musikalisch produktives und unsere 
Musikschule wird auch im kommenden 
Schuljahr 2025/26 mit Sicherheit wieder 
aufhorchen lassen.
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Am 1. Juli 2025 stattete Bundeskanzler 
Christian Stocker der Feuerwehr Matters-
burg einen Besuch ab und verschaffte sich 
dabei einen umfassenden Eindruck vom 
burgenländischen Feuerwehrwesen und 
der Arbeit der Feuerwehr. Im Zuge des 
Besuchs wurden dem Bundeskanzler die 
vielfältigen Aufgabenbereiche der Feuer-
wehr vorgestellt. Besonderes Interesse 
zeigte der Bundeskanzler an der intensi-
ven Jugendarbeit, die bei der Feuerwehr 
Mattersburg einen hohen Stellenwert hat. 
Die anwesenden Mitglieder der Feuer-
wehr Mattersburg berichteten von ihren 
Bewerben, Übungen und Ausbildungen.

Bundeskanzler Stocker betonte die enor-
me Bedeutung des freiwilligen Engage-

ments im Feuerwehrwesen und lobte die 
hohe Einsatzbereitschaft der Mattersbur-
ger Kamerad:innen.

Auch Bürgermeisterin Claudia Schlager 
hob die vorbildhafte Zusammenarbeit 
zwischen Feuerwehr, Gemeinde und Be-
völkerung hervor. Bürgermeisterin Schla-
ger ist auch selbst aktives Mitglied und 
absolvierte 2023 als erste Bürgermeisterin 
im Land die Feuerwehr-Grundausbil-
dung.

Abschließend wurde bei einem gemein-
samen Austausch im Feuerwehrhaus die 
Gelegenheit genutzt, über aktuelle Her-
ausforderungen, Wünsche und Anliegen 
der Feuerwehr zu sprechen.

BUNDESKANZLER STOCKER ZU BESUCH 
BEI DER FEUERWEHR MATTERSBURG

Am 27. und 28. Juni 2025 fanden im 
Mattersburger Pappelstadion die 70. 
Landesfeuerwehrleistungsbewerbe des 
Burgenlandes statt. Zugleich wurde das 
150-jährige Bestehen der Feuerwehr Mat-
tersburg mit einem umfangreichen Jubilä-
umsfest gefeiert.

Etwa 250 Bewerbsgruppen mit circa 2.000 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus dem 
gesamten Burgenland sowie Gästen aus dem 
In- und Ausland traten in den Wertungsklas-
sen Bronze und Silber an. Das Pappelstadion 
bot mit seiner modernen Infrastruktur und 
seiner beeindruckenden Kulisse den idealen 
Rahmen für diese bedeutende Veranstal-
tung. Auch aus Mattersburg waren mehrere 
Gruppen vertreten und demonstrierten ein-
drucksvoll ihre Fähigkeiten.

Neben den spannenden Wettkämpfen 
wurde den Besucherinnen und Besuchern 
auch abseits der Bewerbsbahn ein vielfäl-
tiges Programm geboten: Im großen Fest-
zelt sorgte ein abwechslungsreiches kuli-
narisches Angebot für das leibliche Wohl. 

Am Freitagabend unterhielten die Grup-
pen „Blechsound“ und „Soundsturm“ die 
Gäste mit guten Klängen, während am 
Samstag die „Edelhof Musikanten“ für 
musikalische Unterhaltung sorgten und 
im Anschluss ein DJ bis spät in die Nacht 
das Publikum begeisterte.

Im Rahmen der feierlichen Schlussveran-
staltung sprachen zahlreiche Ehrengäste, 
darunter Landesfeuerwehrkommandant 
Franz Kropf und Bürgermeisterin Claudia 
Schlager, ihren Dank an alle teilnehmen-
den Gruppen für deren Engagement aus 
und würdigten die hervorragende Organi-

70. LANDESFEUERWEHR 
LEISTUNGSBEWERB IN MATTERSBURG

sation durch die Feuerwehr Mattersburg. 
Bewerbsleiter Harald Nakovich betonte ins-
besondere die faire und kameradschaftliche 
Atmosphäre während der Wettkämpfe. Die 
Feuerwehr Mattersburg bedankt sich bei al-
len Beteiligten für zwei unvergessliche Tage 
voller Kameradschaft, sportlicher Leistung 
und geselligem Beisammensein.
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KLAR! AKTIV: MEHR GRÜN, MEHR WISSEN, MEHR ZUKUNFT
Mit gleich mehreren Aktivitäten ist Matters-
burg in die erste KLAR!-Jahreshälfte gestartet 
und setzt damit wichtige Impulse für mehr 
Klimaanpassung und Bewusstseinsbildung.

Gesund und klimafit im Alter
Am 13. März lud die KLAR! Rosalia-Kogel-
berg zur Vortragsveranstaltung „Klima-Fit 
im Alter“ ins Vereinshaus. In Kooperation 
mit dem Pensionist:innenverband wurden 
Gesundheitsrisiken durch Hitze thematisiert 
sowie alltagstaugliche Tipps zum Umgang 
mit hohen Temperaturen vermittelt. In lo-
ckerer Atmosphäre tauschten sich die Teil-
nehmer:innen über persönliche Erfahrungen 
aus und diskutierten, wie man sich auf heiße 
Sommer gut vorbereiten kann.

Workshop an der HAK Mattersburg
Auch die Jugend wurde aktiv eingebunden: 
Am 20. März fand der erste Workshop an der 
HAK/HAS Mattersburg zum Thema „Klima-
gefühle und Resilienz“ statt. Psychotherapeu-

tin Petra Lunzer begleitete die Jugendlichen 
professionell dabei, ihre Emotionen im Zu-
sammenhang mit dem Klimawandel wahr-
zunehmen und in positive Handlungsschritte 
umzuwandeln. Die Schüler:innen entwickel-
ten kreative Ideen zur Selbstwirksamkeit und 
erlebten den Workshop als motivierend.

Klimahecke bei den Padelplätzen gepflanzt
Bereits angelegt wurde ebenfalls die neue Kli-
mahecke beim Padelplatz. Gemeinsam mit 
den Schüler:innen der Polytechnischen Schu-
le Mattersburg wurden heimische Sträucher 
wie Dirndl, Hartriegel und Salweide gesetzt. 

Diese Gehölze dienen nicht nur als Lebens-
raum für Tiere, sondern machen durch Blü-
te, Fruchtreife und Blattfall auch die klima-
bedingten Veränderungen sichtbar. Über die 
Naturkalender-App können Beobachtungen 
eingetragen und damit wertvolle Daten zur 
Klimaforschung gesammelt werden.
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STARKE LEISTUNGEN BEI DER 
JUDOLANDESMEISTERSCHAFT 2025
Am 25. Mai 2025 fand in Mattersburg die 
Judolandesmeisterschaft statt. Judoverei-
ne aus dem ganzen Burgenland mit über 
100 Starter:innen versammelten sich, um 
in fairen Wettkämpfen um die Landes-
meistertitel zu ringen. Die Erwartungen 
an das Mattersburger Team waren hoch, 
doch trotz engagierter und sehenswerter 
Leistungen blieb ein Landesmeistertitel 
diesmal aus. Dennoch zeigten die 12 an-
getretenen Kämpfer:innen des heimischen 
Vereins eindrucksvollen Einsatz und wur-
den mit mehreren Podiumsplätzen belohnt. 

Malik Groiss, Dominik Hendling, Conrad 
Weber und Eleonore Koller erreichten in 
ihren Gewichtsklassen jeweils den hervor-
ragenden zweiten Platz und unterstrichen 
damit das hohe sportliche Niveau des Mat-
tersburger Kaders. Auf dem dritten Platz 
konnten sich Julia Korzil und Lea Kornek 
behaupten. Beide Kämpferinnen zeigten 
konstante Leistungen und sicherten sich 
somit verdient einen Podiumsplatz. Trotz 
Ausbleibens eines Meistertitels zeigten sich 
die Mattersburger Judokas in nahezu allen 
Gewichtsklassen konkurrenzfähig.

BEEWILD-AKTION DER 
FEUERWEHRJUGEND 
MATTERSBURG
Im Rahmen der „BeeWild“-Aktion des 
Österreichischen Bundesfeuerwehrver-
bandes setzte die Feuerwehrjugend ein 
starkes Zeichen für den Schutz der Natur. 
Ziel war es, Lebensräume für Bienen und 
andere Insekten zu schaffen und so einen 
wichtigen Beitrag zur Erhaltung der Ar-
tenvielfalt zu leisten.  
Zuerst besuchten die Jugendlichen die Im-
kerei Nachtnebel, wo sie spannende Ein-
blicke in die Welt der Bienen und deren 
Pflege erhielten. Mit neuem Wissen aus-
gestattet, machten sie sich im Anschluss 
daran, bunte Blumenwiesen anzulegen. 
Diese Wiesen dienen als wertvolle Nah-
rungsquelle für Bienen und tragen zur 
Förderung der Artenvielfalt bei.  
Zusätzlich brachten die Mitglieder der 
Feuerwehrjugend Insektenhotels an. Die-
se kleinen Nistplätze bieten Wildbienen 
und anderen Insekten Schutz und einen 
Ort zum Nisten.

STAATSMEISTERSCHAFT 2025 IM KUNSTTURNEN
Dieses Jahr vertraten drei Turnerinnen 
das Burgenland bei der Staatsmeister-
schaft in Dornbirn. Die Spitze der ös-
terreichischen Turnerinnen lieferte 
sich einen spannenden Mehrkampf, bei 
dem Charlize Mörz knapp eine Medail-
le verpasste und auf dem vierten Platz 
landete. Alissa Mörz wurde 6., Kathari-
na Gschiel belegte den 10. Platz.

Alle drei Turnerinnen erreichten durch 
ihre tollen Leistungen einen Finalplatz 
der besten fünf pro Gerät. Alissa Mörz 
verletzte sich jedoch beim Einturnen 
am Sprung und konnte somit weder in 

diesem Finale noch im Stufenbarrenfi-
nale antreten. Katharina Gschiel stürz-
te am Balken und belegte den 4. Platz 
an diesem Gerät. Auch Charlize Mörz 
war keine Finalmedaille vergönnt, sie 
wurde am Boden trotz großartiger, 
schwieriger Kür erneut nur Vierte. 
„Auch wenn wir heuer keine Medaille 
gewonnen haben, wir haben großarti-
ge Turnerinnen, die auf extrem hohem 
Niveau turnen und dieses Wochenen-
de einfach Pech hatten“, resümierte die 
Obfrau der ASKÖ Kunstturnen Mat-
tersburg Helga Lehner das Ergebnis 
dieser Staatsmeisterschaft.
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GTU MATTERSBURG FEIERTE 
SCHWUNGVOLLES SAISONFINALE

Die Rotkreuz-Ortsstelle Mattersburg 
bedankt sich anlässlich der Blutspen-
deaktion am 7. Juni 2025 für 77 wert-
volle Blutspenden.
Die nächste Blutspendeaktion findet 
am 13. September 2025 statt.

ROTES KREUZ MATTERSBURG: 

BLUTSPENDE-AKTION
Am 14. Juni 2025 feierte die Gymnastik- und 
Tanz-Union Mattersburg den krönenden Ab-
schluss ihrer Saison mit einem bunten Pro-
gramm aus Sport, Tanz und Gemeinschaft. 
Zahlreiche Besucher:innen folgten der Ein-
ladung in die Sporthalle Mattersburg.

Ninja Cup
Bereits am Vormittag traten 33 Kinder beim 
Ninja Cup an, um in einem spannenden Par-
cours ihre Geschicklichkeit, Ausdauer und 
Konzentration unter Beweis zu stellen. Ge-
startet wurde in verschiedenen Altersgrup-
pen – von der 1. Volksschulklasse bis zur 1. 
Oberstufe. Bewertet wurden sowohl Schnel-
ligkeit als auch die Schwierigkeit der bewäl-

tigten Elemente. Mit viel Freude feuerten sich 
die Kinder gegenseitig an und zeigten, was in 
ihnen steckt.

Sommertanzfest
Am Nachmittag ging es weiter mit dem all-
jährlichen Sommertanzfest, das ganz im 
Zeichen des Mottos „Sommer, Sonne, Son-
nenschein“ stand. In 17 abwechslungsreichen 
Beiträgen zeigten die Tänzer:innen – einzeln, 
in Duos sowie in Gruppen – ihr Können und 
ihre Leidenschaft. Außerdem wurden die 
Meisterschaftstänze noch einmal eindrucks-
voll aufgeführt.
Auch abseits der Bühne war für Unterhaltung 
gesorgt: Beim Schätzspiel wurde fleißig gera-

ten, wie viele Vereinslose sich im Glas befan-
den. Danach rundeten eine Eisparty, Kinder-
schminken und die Mitmachstationen der 
Sportunion das Programm perfekt ab.

GROSSE SPORTLICHE ERFOLGE UND 
AUSZEICHNUNGEN FÜR ASKÖ KUNSTTURNERINNEN
Ein ganz besonderer Höhepunkt im Mai: 
Charlize Mörz wurde bei der preisträchti-
gen Gala „Nacht des Sports“ in Pamhagen 
zur Sportlerin des Jahres 2024 des Bur-
genlandes gekürt. Nach einem intensi-
ven Wettkampfwochenende in Dornbirn 
nahm sie die Auszeichnung entgegen – 
ein beeindruckender Beweis für ihren un-
ermüdlichen Einsatz und ihre sportliche 
Exzellenz.

Im festlichen Rahmen auf der Burg 
Schlaining wurde Helena Zotos mit dem 
Landessportehrenzeichen in Silber ausge-
zeichnet. Die Ehrung wurde von Landes-
rat Heinrich Dorner überreicht und wür-
digt Helenas herausragende sportliche 
Leistungen im Jahr 2024. 

Auch Katharina Gschiel durfte sich über 
eine hohe Auszeichnung freuen: Für ihre 
Leistungen im Sportjahr 2024 erhielt sie 
das Landessportehrenzeichen in Bronze.
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80. Geburtstag
02.07.	 Franz Karonitsch
23.07.	 Johannes Gottfried Mayer
81. Geburtstag
18.07.	 Reinhold Bicknäse
20.07.	 Rudolf Matthias Fass
24.07.	 Paula Edith Landmann-Schuber, Wbdf.
25.07.	 Helene Maria Breser
82. Geburtstag
04.07.	 Michael Kietaibl, Wbdf.
16.07.	 Rosemarie Unger
19.07.	 Helmut Pichelmaier
23.07.	 Hans Ludwig Bugdanowicz
83. Geburtstag
01.07.	 Haci Canatan
30.07.	 Johann Markus Steiger
84. Geburtstag
06.07.	 Rosa Josefine Kubesch
15.07.	 Johann Dorfmeister, Wbdf.
20.07.	 Helga Josefine Teuschler
25.07.	 Anna Huber, Wbdf.
85. Geburtstag
03.07.	 Frieda Breineder
10.07.	 Johann Schiebendrein, Wbdf.
19.07.	 Wilhelm Aufner
86. Geburtstag
02.07.	 Maria Magdalena Bauer
02.07.	 Josef Wilfing

17.07.	 Anna Dragschitz
22.07.	 Adolfine Senft
27.07.	 Herta Friesenbiller
31.07.	 Johann Lindl
87. Geburtstag
23.07.	 Irma Gröller
29.07.	 Anna Maria Csapó
88. Geburtstag
01.07.	 Makbule Can
89. Geburtstag
01.07.	 Cevahir Akar, Wbdf.
12.07.	 Wilfriede Mendrinos
90. Geburtstag
08.07.	 Paula Koller
91. Geburtstag
30.07.	 Maria Kiss, Wbdf.
92. Geburtstag
03.07.	 Anna Kovacic
18.07.	 Otto Eduard Barnert
22.07.	 Leopoldine Klawatsch
93. Geburtstag
07.07.	 Anna Maria Wograndl
95. Geburtstag
07.07.	 Margarete Bauer
99. Geburtstag
20.07.	 Anna Sommerer
24.07.	 Augustine Reiner

JULI
HERZLICHEN

GLÜCK
WUNSCH

GEBURTSTAGE IN MATTERSBURG

80. Geburtstag
17.08.	 Johann Zvitkovits
20.08.	 Reinhard Eiszner
29.08.	 Josef Kühbauer
81. Geburtstag
02.08.	 Johannes Blaschek
19.08.	 Andreas Berghöfer
27.08.	 Heinrich Manfred Pokorny
82. Geburtstag
04.08.	 Helene Maria Polster, Wbdf.
05.08.	 Hildegard Kornfehl
24.08.	 Maria Scharf
30.08.	 Ingrid Emilie Lehner, Wbdf.
31.08.	 Brigitta Kohl
83. Geburtstag
17.08.	 Dr.phil. Josef Gerdenitsch
21.08.	 Waltraud Hutter
24.08.	 Anna Maria Polleres
30.08.	 Annemarie Postl

84. Geburtstag
25.08.	 Herbert Steiner
28.08.	 Gertraud Karoline Heim, Wbdf.
85. Geburtstag
07.08.	 Ernest Flommer
15.08.	 Anna Reisner
86. Geburtstag
04.08.	 Andreas Bauer
19.08.	 Hildegard Plattensteiner
87. Geburtstag
25.08.	 Josef Müllner
88. Geburtstag
13.08.	 Josef Bugnyar
17.08.	 Josef Zechmeister
28.08.	 Hans Kopp
90. Geburtstag
03.08.	 Ludmilla Wittmann
06.08.	 Elsa Giefing
28.08.	 Hildegard Biricz
91. Geburtstag
26.08.	 Walter Thurner

AUGUST
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80. Geburtstag
15.09.	 Helene Pinter
16.09.	 Helene Maria Hagel, Wbdf.
23.09.	 Michael Krutz
30.09.	 Angelika Ilona von Büren
81. Geburtstag
11.09.	 Christine Michaela Seiser
15.09.	 Dipl.Ing. Stefan Gregorich
17.09.	 Peter Müllner
17.09.	 Mag.phil. Dr.phil. Hans Richard Vogler
21.09.	 Willibald Gschiel
82. Geburtstag
07.09.	 Heidrun Steiger
13.09.	 Mag. Edeltraud Maria Wurzer, Wbdf.
15.09.	 Ehrenhard Karl Aigner
20.09.	 Monika Wohlfarth
23.09.	 Elfriede Schuber, Wbdf.
24.09.	 Josefine Maria Nussbaumer
83. Geburtstag
02.09.	 Paula Wilfing
06.09.	 Mathias Dorfmeister
19.09.	 Franz Wilhelm Stadlhuber
27.09.	 Elfriede Fleck-Pfeiffer
84. Geburtstag
01.09.	 Franz Pinter

05.09.	 Herbert Budschedl, Wbdf.
08.09.	 Eleonora Ehrenhofer
27.09.	 Erika Trimmel
86. Geburtstag
08.09.	 Maria Theresia Jankoschek
23.09.	 Ernst Schiebendrein, Wbdf.
87. Geburtstag
02.09.	 Waltraud Riecker
11.09.	 Maria Leitgeb
20.09.	 Hildegard Koch
30.09.	 Agnes Aufner
88. Geburtstag
03.09.	 Hans Wohlmuth, Wbdf.
08.09.	 Franz Wessely
24.09.	 Kurf Senft
89. Geburtstag
24.09.	 Barbara Koller
30.09.	 Leonhard Huber, Wbdf.
90. Geburtstag
18.09.	 Herbert Georg Koller
91. Geburtstag
17.09.	 Hildegard Kornhäusl
28.09.	 Gertrud Maria Baumeister, Wbdf.
92. Geburtstag
06.09.	 Maria Jeidler
97. Geburtstag
20.09.	 Hedwig Huber

SEPTEMBER

80. Geburtstag
02.10.	 Manfred Stockinger
81. Geburtstag
03.10.	 Adolfine Hildegard Hammer
12.10.	 Brigitta Theresia Anna Stubenvoll, Wbdf.
16.10.	 Herbert Harrauer
25.10.	 Werner Karl Schmidt
26.10.	 Adolfine Zirkovich
82. Geburtstag
06.10.	 Gertrude Huber
09.10.	 Anna Theresia Koch
12.10.	 Ewald Schiebendrein, Wbdf.
15.10.	 Josef Franz Schedl
15.10.	 Christine Berger
16.10.	 Elfriede Anna Schandl, Wbdf.
27.10.	 Michael Josef Koch
83. Geburtstag
02.10.	 Josef Dirnbauer
11.10.	 Ing. Hermann Peter Wadl
21.10.	 Adolfine Steiner
24.10.	 Annemarie Rumpler
84. Geburtstag
03.10.	 Ingrid Maria Diewald
21.10.	 Lieselotte Scheibstock

85. Geburtstag
04.10.	 Ing. Nikolaus Ladislaus Nemeskéri
10.10.	 Annemarie Lehner
14.10.	 Anna Sieber
17.10.	 Hedwig Pinter
29.10.	 Josef Windholz
87. Geburtstag
14.10.	 Andreas Josef Koch
88. Geburtstag
17.10.	 Franz Marchhart
25.10.	 Katharina Fischl
30.10.	 Sejfudin Dušinović
89. Geburtstag
08.10.	 Elsa Anna Nowak
15.10.	 Barbara Kovacs
90. Geburtstag
13.10.	 Maria Giefing
91. Geburtstag
19.10.	 Mathias Koch
30.10.	 Emmerich Hegyi
94. Geburtstag
12.10.	 Anton Klein
20.10.	 Elisabeth Schaffer
101. Geburtstag
21.10.	 Karoline Schrödl

OKTOBER



Hochzeit
02.05.	 Mag.a.rer.soc.oec. Karin Schmit und Werner Christian Schuber
02.05.	 Tina Wohlfarth und Dominik Tröscher

Silberne Hochzeit 
07.07.	 Sabine und Christoph Fröch
14.07.	 Karina und Werner Franz Fischer
01.09.	 Sabine Docekal, BEd und Johannes Dieter Karl Docekal, BEd
14.09.	 Regina Maria Trapp-Sedlmayer und Otto Georg Trapp, Wbdf.
16.09.	 Ulrike Magdalena und Peter Kurt Krug

Goldene Hochzeit 
16.05.	 Gertrude und Hermann Peter Wadl
25.07.	 Christiane und Wolfgang Jarmer
25.07.	 Maria und Johann Wukovatz
31.07.	 Erna und Johann Franz Wohlfarth
28.08.	 Margit und Gerhard Grega, Wbdf.
11.09.	 Renate und Herbert Koch
12.09.	 Gertrude und Josef Krajschits
27.09.	 Friederike und Konrad Bauer
27.09.	 Maria und Johann Geisendorfer
18.10.	 Aranka und Laszlo Erdelyi
24.10.	 Waltraud und Karl Heinz Spanraft, Wbdf.

Diamantene Hochzeit 
17.07.	 Brigitta und Franz Walter Posch
01.09.	 Maria und Erhard Kofler
23.10.	 Anneliese und Adolf Nussbaumer

Eiserne Hochzeit 
03.09.	 Irma und Walter Schiebendrein, Wbdf.
01.10.	 Stephanie Juliana und Wilhelm Bauer

Braut und Bräutigam 
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Wie schön, dass du geboren bist!
22.04.	 Melanie Vivian
	 Despoina Ioulia Marilian Henzel Louizidou und 	
	 Martin Henzel
01.05.	 Anna
	 Lisa Marie Kern und Daniel Runge
11.05. Hanna Marie
	 DI Stefanie Ingrid Pöttschacher, BSc und 
	 Markus Josef Strodl
16.05.	 Lukas Alexander
	 Elisabeth Maria und Florian Michael Tschürtz
11.06.	 Leo
	 Mia Milanović-Tiewald und Christoph Tiewald
26.06.	 Maximilian Markus
	 Sabine Zweiler und Markus Georg Horvath
26.06.	 Theo
	 Tina und Dominik Tröscher
18.07.	 Alessio
	 Nicole und Daniel Kölch

Wir bedauern 
den Verlust von

21.04.  Ernst Gerdenits (71), Wbdf.
26.04.  Franz Christian Lehner (85)
29.04.  Paraskoviya Luhovova (78)
22.05.  Gerhard Georg Otto
           Hösel (67)
04.06.  Johann Kremsner (94)
08.06.  Johann Stroissnig (69)

10.06.  Gavril Benea (88)
20.06.  Hildegard Pinter (91)
01.07.  Heidemarie Marhold (62)
02.07.  Johanna Ivancsich (68)
16.07.  Marianne Johanna 
           Bieberle (66)

WIR GRATULIEREN ZUM 90. GEBURTSTAG

PAULA KOLLER 
am 8. Juli 2025

MARIA ADAM 
am 7. Mai 2025

Ing. KommR 
VIKTOR BIRICZ am 
26. April 2025
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TERMINHIGHLIGHTS MATTERSBURG & WALBERSDORF
08.08.-17.08.2025   Tennisstadtmeisterschaften 
Wulkalände, Tennisplatz ASKÖ TC Mattersburg

14.08.2025   Dämmerschoppen 
Stadtkapelle Mattersburg 
18:00 Uhr, Musikheim

15.08.2025   Hüttenfest der Naturfreunde Mattersburg 
11:00 Uhr, Naturfreundehütte

15.08.2025   MSV2020 - Oberpullendorf 
19:30 Uhr, Pappelstadion

17.08.2025   Musikantenstammtisch - Edelhof-Musikanten 
11:00 Uhr, Gasthaus Schwentenwein

23.08.2025   Stadtheuriger 
FlorianiHoffmann 
16:00 Uhr, Veranstaltungsplatz

24.08.2025   Stadtheuriger 
ForianiHoffmann 
09:00 Uhr, Veranstaltungsplatz

25.08.2025   Jahrmarkt 
07:00-12:00 Uhr, Schubertstraße

30.08.2025   Stadionpicknick 
14:00 Uhr, Pappelstadion

30.08.2025   Goten und Awaren 
15:00 Uhr, 70er Haus der Geschichten

31.08.2025   MSV2020 - Horitschon 
17:00 Uhr, Pappelstadion

06.09.2025   Schulstartfest 
Mattersburger Schlossteifln 
10:00 Uhr, Viadukt

06.09.2025   4. Padelfest 
19:00 Uhr, Anlage Padelclub Mattersburg

12.09.2025   Night Skating 
SPÖ Mattersburg/Walbersdorf 
18:30 Uhr, Innenstadt
Änderungen vorbehalten. 

13.09.2025   Blutspendeaktion 
09:00-16:00 Uhr, Bauermühle

13.09.2025   Rocktoberfest 
BK Rocks Mattersburg 
14:00 Uhr, ehemaliges SVM Café

13.09.2025   MSV2020 - SV WICA Eberau 
18:00 Uhr, Pappelstadion

13.09.2025   Musikantenstammtisch - Die jungen Wulkataler 
19:00 Uhr, Gasthaus Schwentenwein

20.09.2025   Oktoberfest 2025 
Freiwillige Feuerwehr Mattersburg 
17:00 Uhr, Feuerwehrhaus

20.09.2025   Oktoberfest 2025 
Freiwillige Feuerwehr Mattersburg 
09:45 Uhr, Feuerwehrhaus

27.09.2025   Stadtmeisterschaften Kunstturnen & Turn10 
09:00 Uhr, Sporthallte

27.09.2025   "Manne"-quins - Wiesenfest 
19:00 Uhr, Bauermühle

Herzlichen Dank
für die erwiesene Anteilnahme 
am Ableben meiner Gattin 

Heidemarie Marhold.

Die Familie  
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Ich bin Drucker 
aus Leidenschaft.

Georg, Drucker

Wir vereinen beispielloses Engagement, vollumfäng lichen 
Service und moderne Drucktechnik, um Flexibilität und 
Geschwindigkeit bei stabil hoher Qualität und Wirtschaft-
lichkeit für unsere Kunden zu garantieren. 

— www.wograndl.com

PRINT.POWER.MATTERSBURG

UNSER

SALE.
DEIN
SOMMER. 

-20 %
auf alle lagernden Sonnenbrillen
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* Aktion gültig bis 30. August 2025,  
 solange der Vorrat reicht. 
  Nicht mit anderen Aktionen 
 und Rabatten kombinierbar.

D I E  F A C H O P T I K E R - K E T T E

Mattersburg · Gustav-Degen-Gasse 21
Eisenstadt · Beim Alten Stadttor 5  
Neufeld an der Leitha · Sportplatzgasse 10 www.nechansky.eu

...Sie die Möglichkeit haben, Ihren Verein 
oder Ihr Unternehmen auf der Homepage 
der Stadtgemeinde Mattersburg unter 
www.mattersburg.gv.at zu registrieren?

Das bietet Ihnen den Vorteil, auf einer 
zentralen Plattform der Stadt präsent 
zu sein und unter anderem auch Ver-
anstaltungen im Online-Veranstal-
tungskalender kostenlos zu bewerben. 
Darüber hinaus können Sie wichtige In-
formationen zu Ihrem Verein bzw. Unter-
nehmen sowie Kontaktmöglichkeiten je-
derzeit eigenständig aktualisieren.

Gleich hier online registrieren!
www.mattersburg.gv.at

Sie haben Berichte und Neuigkeiten, die 
Sie gerne veröffentlichen möchten? 

Wir freuen uns über Ihre Zusendung per 
Mail an: presse@mattersburg.bgld.gv.at
Redaktionsschluss für die nächste Aus-
gabe ist der 20.10.2025.

HINWEIS AN VEREINE UND 
GEMEINNÜTZIGE INSTITUTIONEN: 

WUSSTEN SIE, DASS...?


